
Expertentipps für die Bekämpfung 
Ihres Schabenproblems

Schaben sind gefährliche Hygiene- und Gesundheitsschädlin-
ge, die in warmen und feuchten Bereichen ideale Bedingungen 
finden, um sich schnell zu vermehren. Sie stellen eine ernst-
hafte Bedrohung für die Sauberkeit und das Wohlbefinden von 
Gästen, Mitarbeitern oder Kunden dar. Deshalb ist es wichtig, 
die Risiken zu kennen und präventive Maßnahmen zu ergreifen.

Wir verstehen die Herausforderungen, die ein Schabenbefall 
mit sich bringt. Deshalb geht es nicht nur um Vorbeugung – es 
ist ebenso entscheidend, die richtigen Werkzeuge zur Hand zu 
haben, um einen Befall effektiv zu bekämpfen.

Schaben gehören zu den am häufigsten vorkommenden 
Schädlingen in Restaurants und Hotels, insbesondere die 
Deutsche Schabe (Blattella germanica) und die 
Orientalische Schabe (Blatta orientalis).
Diese Arten gedeihen besonders gut in warmen, feuchten 
Umgebungen und stellen in Küchen, Bädern und anderen 
feuchten Bereichen ein erhebliches Problem dar.
Ihre Anwesenheit kann den Ruf Ihres Unternehmens schädigen 
und Gesundheitsrisiken für Ihre Gäste und Mitarbeiter mit sich 
bringen.
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Die Bedrohung verstehen



Häufigste Schabenarten in Deutschland

Deutsche Schabe (Blattella germanica)

Orientalische Schabe (Blatta orientalis)

Lebensdauer: �
Etwa 6 bis 12 Monate.

Entwicklungszyklus: �
Der komplette Zyklus (Ei bis erwachsene Schabe) 
dauert 1,5 bis 2 Monate unter optimalen Bedin-
gungen.

Eiproduktion: 
Ein Weibchen produziert 4 bis 8 Ootheken 
(Eikapseln) im Leben, jede mit bis zu 40 Eiern.

Reifezeit: 
Eier schlüpfen in etwa 1 bis 2 Wochen, Nymphen 
benötigen ca. 6 Wochen bis zur Geschlechtsreife.

Lebensdauer: 
�Etwa 6 bis 9 Monate.

Entwicklungszyklus: 
�Der Zyklus von Ei bis zur erwachsenen Schabe 
dauert 6 bis 12 Monate, je nach Umgebungstem-
peratur.

Eiproduktion: 
Ein Weibchen legt 5 bis 10 Ootheken mit etwa 16 
Eiern pro Kapsel.

Reifezeit: 
Die Eier brauchen 2 Monate bis zum Schlüpfen, 
die Nymphenphase dauert 7 bis 10 Monate.

4 - 6 mm

11 - 16 mm

Die Deutsche Schabe hat eine Gesamtkörperlänge von 11-16 mm, eine 
Körperbreite von 4-6 mm und eine Körperhöhe von 3-4,5 mm.

Die orientalische Schabe hat eine Gesamtkörperlänge von 18–25 mm 
mm, eine Körperbreite von 8-10 mm und eine Körperhöhe von 4-6 
mm.

In Deutschland treten zudem die Amerikanische Schabe 
(Periplaneta americana) und die Braunbandschabe (Supella 
longipalpa) gelegentlich auf.

Sie können uns jederzeit Fotos zusenden an info@kaeferlingpro.com 
und wir ermitteln für Sie gerne, um welche Schabe es sich handelt.

8 - 10 mm

18 - 25 mm



Wo treten Schaben am häufigsten auf?

Schaben sind nicht nur unangenehme Schädlinge, sondern 
auch Meister im Verstecken. Ihre Fähigkeit, in kleinen Ritzen, 
Spalten und dunklen Ecken Unterschlupf zu finden, macht sie 
schwer zu entdecken. Sie suchen Orte auf, die ihnen Wärme, 
Feuchtigkeit und Nahrung bieten, was sie besonders für Hotels 
zu einer großen Herausforderung macht. Da sie nachtaktiv 
sind, bleiben sie tagsüber meist unbemerkt und kommen erst 
bei Dunkelheit heraus, um nach Nahrung zu suchen.

Die folgenden Orte bieten ideale Verstecke für Kakerlaken:

•	 Küchen: In der Nähe von Geräten wie Herden und Kühl-
schränken.� 

•	 Sanitäranlage: Hinter Waschbecken, Toiletten und unter 
Badewannen. 
�

•	 Waschräume: In feuchten Bereichen nahe Waschmaschi-
nen und Trocknern. 
�

•	 Lagerräume: In Kartons, hinter Regalen oder in der Nähe 
von Reinigungsmitteln. 
�

•	 Müllbereiche: In und um Abfallbehälter. 
�

•	 Zwischenräume: In Wänden und Decken.



Wie erkenne ich einen Schabenbefall in meinem Unternehmen?

Ein Schabenbefall ist oft schwer zu erkennen, da diese Schäd-
linge hervorragend an das Leben in menschlichen Umgebun-
gen angepasst sind. Sie sind überwiegend nachtaktiv und mei-
den das Licht, weshalb sie tagsüber nur selten zu sehen sind.

Insbesondere in Unternehmen wie Hotels, Cafés und Res-
taurants, wo zahlreiche dunkle und feuchte Verstecke vor-
handen sind, kann ein Befall lange unbemerkt bleiben, bis er 
sich stark ausgebreitet hat. Doch auch wenn sich Schaben gut 
verstecken, hinterlassen sie Spuren, die auf ihre Anwesenheit 
hindeuten.

��Schaben hinterlassen kleine, dunkle Kotspuren, die oft 
Kaffeepulver oder Pfeffer ähneln. Diese Spuren sind in der 
Nähe ihrer Verstecke zu finden, besonders in Küchen, hinter 
Geräten oder in dunklen Ecken.

Schaben legen ihre Eier in ovale, braune Kapseln ab, die sie 
in verborgenen Ecken verstecken. Diese Kapseln enthalten 
mehrere Eier und sind ein sicheres Anzeichen für einen aktiven 
Befall.

Während ihres Wachstums häuten sich Schaben mehrmals 
und hinterlassen leere Exoskelette. Diese Häutungsreste 
können oft in der Nähe ihrer Nester oder Verstecke gefunden 
werden.

Ein starker, muffiger Geruch, der oft als „ölige“ Note beschrie-
ben wird, kann auf einen starken Kakerlakenbefall hinweisen. 
Dieser Geruch wird von den Sekreten der Schaben verursacht 
und ist in stark befallenen Räumen deutlich wahrnehmbar.

Wenn Sie tagsüber Schaben sehen, ist dies ein Zeichen für 
einen großen Befall, da sie normalerweise nachtaktiv sind. 
Die Sichtung lebender Schaben sollte sofortige Maßnahmen 
auslösen.

Aus diesem Grund ist es entscheidend, auf subtile Anzeichen 
zu achten, bevor sich der Befall unkontrolliert ausbreitet.

Achten Sie auf die folgenden Hinweise auf Schabenaktivität:

Eikapseln:

Häutungsreste:

Übler Geruch:

Lebende Schaben:

Kotspuren: 



4 präventive Maßnahmen zur Vermeidung eines Schabenbefalls

Die Vorbeugung ist der Schlüssel, um einen Schabenbefall in 
Ihrem Betrieb zu verhindern. Mit den richtigen Maßnahmen 
können Sie das Risiko minimieren, dass sich diese Schädlinge 
einnisten und unbemerkt vermehren. Dies ist entscheidend für 
die Aufrechterhaltung der Hygiene sowie die Zufriedenheit und 
das Wohlbefinden Ihrer Kunden oder Gäste. Ein sauberes Um-
feld stärkt das Vertrauen in Ihr Unternehmen und trägt dazu 
bei, eine positive Reputation aufzubauen. 
Ein Befall kann hohe Kosten verursachen, sei es durch Repara-
turen, Schädlingsbekämpfung oder negative Auswirkungen auf 
Bewertungen. Vorbeugende Maßnahmen schützen Ihre Mit-
arbeiter und Kunden vor gesundheitlichen Risiken und helfen, 

Sauberkeit bewahren: 
Stellen Sie sicher, dass alle Bereiche, insbesondere Küchen 
und Gästezimmer, sauber gehalten und von Lebensmittel-
resten befreit werden. �Leeren Sie regelmäßig Mülleimer und 
reinigen Sie unter Küchengeräten.

Einstiegspunkte abdichten: 
Schaben können durch kleine Risse und Spalten eindringen. 
Dichten Sie alle Lücken um Türen, Fenster und Rohre ab.

Qualitativ hochwertige Produkte verwenden: 
Setzen Sie auf wirksame Schädlingsbekämpfungsprodukte, 
die gezielt gegen Schaben wirken. Die Wahl hochwertiger 
und zuverlässiger Produkte ist entscheidend, um eine effek-
tive Bekämpfung zu gewährleisten und zukünftige Befälle zu 
verhindern.

Feuchtigkeit kontrollieren: 
Reparieren Sie Lecks und vermeiden Sie stehendes 
Wasser in Spülen, Bädern oder anderen feuchten 
Bereichen. Kakerlaken werden von feuchten 
Umgebungen angezogen.

gesetzlichen Vorgaben sowie den Erwartungen Ihrer 
Zielgruppe gerecht zu werden. 

Die folgenden Tipps unterstützen Sie dabei, eine Umgebung 
zu schaffen, die für Schaben unattraktiv ist, und sichern die 
Hygiene, Gesundheit und den Ruf Ihres Betriebs.


